
Handeln, wenn Pflege an ihre Grenzen stößt

Eine Veranstaltung für 
pflegende Angehörige und Interessierte

15. Oktober 2015 in Dietenheim

Anmeldung und Information: Infostelle „Pflege zu Hause“ Tel. 0474 53 78 70

Die Anmeldung für die Teilnahme an der Veranstaltung ist nach erfolgter Einzahlung der 
Teilnahmegebühr gültig. 

Überweisung auf K/K BZG Pustertal 
Kennwort: „Gewalt im Alter“
IT 48R0803558242000300026697

Können Sie trotz Anmeldung kurzfristig nicht teilnehmen, bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig mitzuteilen, 
damit wir den Interessierten der Warteliste die Teilnahme ermöglichen können. 
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Veranstalter:
Bezirksgemeinschaft Pustertal, 
Infostelle „Pflege zu Hause“ der 
Bezirksgemeinschaft Pustertal,
Fachschule für Hauswirtschaft 
und Ernährung,
Landesverband der Sozialbetreuung

Gewaltig überfordert



08:30 - 08:45 h Eintreffen der TeilnehmerInnen
08:45 - 09:00 h  Begrüßung 

09:00 - 09:45 h Referat „Verhaltenskreative Menschen verstehen und begleiten“, Mag. Anita Mair, Fachlehrperson  
 für Gesundheits- und Krankenpflege, Innsbruck
09:45 - 10:30 h Referat „Gewalt im Alter – soziale, medizinische und psychologische Aspekte“, Dr. Evi Ferrarini,
 Expertin für Gewalt im Alter im sozialen Nahbereich, Dr. Ingrid Windisch, Hausärztin in Bozen-Gries, 
 Master Palliative Care

10:30 - 11:00 h Pause

11:00 - 11:20 h Theaterstück „Das Leben und Punkt!“ von der Bertolomei’s Gruppe
11:20 - 12:05 h Referat „Ethische Grundhaltung und Gewalt“, Dr. Elmar Tratter Ethiker und Philosoph, Experte für   
 angewandte Ethik in der sozialen Betreuung
12:05 - 12:30 h Referat „Rechtliche Aspekte und Gewalt im Alter“, Dr.Marcella Pirrone, Expertin, Rechtsanwältin

12:30 - 13:45 h Mittagspause, Köstlichkeiten vom Haus 

13:45 - 15:15 h Workshops (Anmeldungen am Beginn der Veranstaltung) 
 Workshop 1: „Schmerz als nicht kommunizierter Auslöser von Gewalt“
 Workshop 2: „Wenn der Geduldsfaden reißt“
 Workshop 3: „Im Recht sein?“
 Workshop 4: „Ethik in der Pflege“

15:15 - 15:30 h Pause 

15:30 - 16:15 h Vorstellung der Workshopergebnisse 
16:15 - 16:30 h Diskussion und Abschluss

Gewalt im Alter ist vielseitig, auch in der Betreuung und Pflege. „Erkennen – aufzeigen – handeln und 
Verantwortung übernehmen“, nach diesem Motto möchte die Verantsaltung „Gewaltig überfordert – 
Handeln, wenn Pflege an ihre Grenzen stößt“ die Bevölkerung auf dieses Tabuthema aufmerksam 
machen und sensibilisieren. 

Donnerstag, 15. Oktober 2015 von 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

Ort: Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung Dietenheim, Gänsbichl 2, 39031 Dietenheim/Bruneck 
Teilnahmegebühr: 20,00 Euro 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 08. Oktober 2015

„Gewalt birgt 
immer ein 

Element der 
Verzweiflung“

(Thomas Mann)

Programm Donnerstag, 15. Oktober 2015


